
Alter: Grundschule
Spieler:innen: eine Klasse
Dauer: etwa 30 Minuten

Ziel: Die Kinder lernen sich besser kennen, 
indem sie persönliche Eigenschaften und 
Interessen in einem Memory-Spiel entdecken.
Material: Buntstifte, Schere, Ausdrucke der Vorlage (Seite 3)

Anleitung:
Einführung: Erklären, wie das Spielprinzip von Memory funktioniert.1.
Karten erstellen: Jedes Kind erstellt zwei idente Karten mit dem eigenen Namen
und einer persönlichen Eigenschaft oder einem Hobby (siehe Seite 2).

2.

Einteilung: Kinder in Teams aus 3-5 Kindern einteilen (oder losen).3.
Memory spielen: Alle Karten werden gemischt und verdeckt auf dem Tisch
verteilt. Die Kinder decken abwechselnd zwei Karten auf, das Ziel ist es, Paare
zu finden. Passen die Karten nicht zusammen, werden sie wieder verdeckt und
das nächste Kind ist an der Reihe. Das Spiel endet, wenn alle Paare gefunden
wurden. Gewonnen hat das Kind, das die meisten Paare gesammelt hat.

4.

Austausch: Während sowie nach dem Spiel tauschen sich die Kinder über ihre
gewählten Interessen und Eigenschaften aus und teilen im Anschluss, was sie
Neues über ihre Mitschüler:innen gelernt haben.

5.

Spielidee: Memory-Match
Persönlich und spielerisch



ALEX ALEX LISA LISA

STEFFI STEFFI NOAH NOAH

Beispiel:
Alex spielt gerne Fußball.
Lisa liebt Tiere.
Steffis liebstes Hobby ist das Schwimmen.
Noah liest gerne.
usw.

Inspirationen zur Gestaltung der Karten




